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1. bm:bwk, Presseinformation für behinderte Studierende 
 
 
bmbwk - Presseinformation  
 
Gehrer: Mehr Unterstützung für Studierende mit Behinderungen 
Utl.: Erhöhung der Studienbeihilfe und Verlängerung der Bezugszeit  
 
Ab dem Wintersemester 2004 wird die monatliche Studienbeihilfe für Studierende mit 
Behinderungen erhöht und die Bezugsdauer verlängert. "Ein Studium zu absolvieren 
stellt für junge Menschen mit Behinderungen meist eine besondere Herausforderung 
dar. Deshalb werden ab Herbst 2004 behinderte Studierende im Rahmen der Studien-
förderung höhere Studienbeihilfen erhalten. Das ist ein weiterer Beitrag zur umfas-
senden Integration, welche mir ein besonderes Anliegen ist", erklärte Bildungsministe-
rin Elisabeth Gehrer. Behinderte Studierende, die eine allgemeine Studienbeihilfe be-
ziehen, können künftig abhängig von der Art der Behinderung eine höhere Studien-
beihilfe erhalten und diese länger beziehen. Die entsprechende Verordnung tritt am 1. 
September 2004 in Kraft.  
 
Folgende Verbesserungen gegenüber der bisherigen Verordnung gelten ab dem Stu-
dienjahr 2004/05:  
 
1. Bei Bakkalaureatsstudien wird die Bezugsdauer für die Studienbeihilfe auf insge-

samt drei Semester über die allgemeine Förderungsdauer hinaus verlängert. Bisher 
konnten Studierende mit Behinderungen Studienbeihilfe zwei Semester länger be-
ziehen.  

 
2. Die Liste der zu berücksichtigenden Behinderungen wurde ausgeweitet. Erhöhte 

Studienbeihilfe für Behinderte erhalten künftig beispielsweise auch Studierende mit 
spastischen Lähmungen und hochgradig schwerhörige Studierende mit Cochlea-
rimplantat.  

 
3. Die Zuschläge zur allgemeinen Studienbeihilfe wurden um 5% erhöht und können 

monatlich bis zu EUR 420,-- zusätzlich betragen. Die Frist zur Beantragung einer 
Studienbeihilfe beginnt für alle Studierenden am 20. September und endet am 15. 
Dezember 2004. Nähere Informationen: www.stipendium.at 

 
 
Mag. Sylvia Kreuzberger 
Minerva/Comenius 3/Erasmus-TNP und ILPC 
Sokrates Nationalagentur Österreich/Socrates National Agency Austria Schreyvogel-
gasse 2 1010 Wien/Vienna 
Tel.: +43/1/534 08 13 
Fax:+43/1/534 08 20 
E-Mail: sylvia.kreuzberger@sokrates.at 
Internet: www.sokrates.at 
 
 
 <<Sylvia Kreuzberger.vcf>>  
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2. bm:bwk, Schloss Hofen – Wissenschafts- und Weiterbildungs-GmbH, Lehr-

gänge „Existenzanalyse“, „Systemische Familientherapie“, „Verhaltensthera-
pie“, Aussendung zur Begutachtung 

 
Obige Entwürfe wurden der Hochschülerschaft übermittelt und sind auch im Rektorat 
einsehbar. Etwaige Stellungnahmen sind bis 25. 9. 2004 an das bm:bwk erbeten. 
 

 
 

3. bm:bwk, Schloss Hofen, Lehrgänge „Organisationsberatung und Organisati-
onsentwicklung“, Verordnung über diverse Verleihungen, Begutachtung 

 
Die Entwürfe über die verschiedenen Verordnungen laut GZ 52.305/28-VII/6/2004 
wurden der Hochschülerschaft übermittelt und sind auch im Rektorat einsehbar. Et-
waige Stellungnahmen sind bis 25. 9. 2004 an das bm:bwk erbeten. 
 
 
 
4. Team Gürtel, Ideenwettbewerb (licht:guertel) 
 
Das Team Gürtel macht noch einmal auf den Ideenwettbewerb (licht:guertel) aufmerk-
sam, welcher von der MA21A-Geschäftsstelle ZIELGEBIET Gürtel ausgeschrieben 
wurde. Gesucht werden Entwürfe für künstlerische Lichtinstallationen am Gürtel, die 
einen Beitrag zur weiteren Aufwertung dieses Stadtraumes leisten.  
 
Nähere Details wurden an der Amtstafel am Schillerplatz affichiert bzw. sind unter 
www.guertel.wien.at abrufbar. Abgabeschluss: 18. 10. 2004. 
Rückfragehinweis:Geschäftsstelle Zielgebiet Gürtel, Magistratsabteilung 21, Dipl. Ing. 
Dr. Wolfgang Sengelin, Tel.: 4000/88012, e-mail: guertel@m21aba. magwien.gv.at. 
 

 
 

5. Der Wissenschaftsfonds, Wittgenstein-Preis für SpitzenforscherInnen, Start-
Programm für hervorragend qualifizierte WissenschafterInnen 

 
Um Personen mit außergewöhnlichen Begabungen optimale Entfaltungsmöglichkeiten 
zu bieten, hat das österreichische Wissenschaftsministerium den Wissenschaftsfonds 
beauftragt, zwei Programme für SpitzenforscherInnen durchzuführen.  
Nähere Details sowie ein Poster wurden der Hochschülerschaft übermittelt.  
Kontakt:1040 Wien, Weyringergasse 35, office@fwf.ac.at, www.fwf.ac.at. 

 
    

 
 

Für das Rektorat: 
 

Mag. Anna Steiger  
Vizerektorin 


